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Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Öpfingen II : TSV Herrlingen V 
Samstag, 27.11.2021, 16:30 Uhr

Remis zwischen der SG Öpfingen II und dem TSV Herrlingen 
V

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die SG Öpfingen II am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf den TSV Herrlingen V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Leipolt / Ohlhauser, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass die SG Öpfingen II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Rieger / Rechtsteiner Kiessling / Blessing in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Kamm / Bierer und Leipolt / Ohlhauser, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Einen Zähler
für das Team verpassten Hirschle / Denkinger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Spann / Honold. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kaum
gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Kamm gegen Nicole Kiessling. Auf
dem falschen Fuß erwischte Bernhard Rieger seinen Gegner Tobias Leipolt beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Carsten Rechtsteiner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Walter Hirschle beim letztendlich klaren 0:3
gegen Frank Spann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ingo Bierer machte hingegen mit Alfred Honold beim 16:14, 11:5, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Ohlhauser wurden Julian
Denkinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Tobias Kamm holte derweil mit einem 3:1 gegen Tobias
Leipolt einen Punkt für sein Team. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Bernhard Rieger
gegen Nicole Kiessling, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Nicole Kiessling jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 12:10, 7:11, 9:11, 7:11. Carsten Rechtsteiner
gelang es, Frank Spann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Walter Hirschle letztlich auf Lager, um Benjamin Blessing final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. 11:6, 4:11, 6:11, 11:9, 9:11 hieß es am Schluss, als Ingo
Bierer und Hans Ohlhauser am Tisch die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Ohlhauser zu Ende ging. Julian Denkinger kam mit der Spielweise von Alfred Honold
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenige Chancen hatten dagegen Rieger / Rechtsteiner bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Leipolt / Ohlhauser. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Öpfingen II am 04.12.2021 gegen den SC
Staig V erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Herrlingen V erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:7. Auch für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 SG Öpfingen II

Doppel: Rieger / Rechtsteiner 1:1, Kamm / Bierer 0:1, Hirschle / Denkinger 0:1 
Einzel: T. Kamm 2:0, B. Rieger 1:1, C. Rechtsteiner 2:0, W. Hirschle 0:2, I. Bierer 1:1, J. Denkinger 1:
1 

 TSV Herrlingen V
Doppel: Leipolt / Ohlhauser 2:0, Kiessling / Blessing 0:1, Spann / Honold 1:0 
Einzel: T. Leipolt 0:2, N. Kiessling 1:1, F. Spann 1:1, B. Blessing 1:1, H. Ohlhauser 2:0, A. Honold 0:
2


